
Kaum merklich ist ihr Atem zu 
hören. Wenn überhaupt, dann 

sind es die etwas längeren Pausen, 
die darauf hindeuten, dass Lindsey 
Vonn noch mit etwas anderem be-
schäftigt ist. Es ist kurz vor 12 Uhr 
Ortszeit in Park City, Utah, und wir 
ersparen uns die Frage, ob es un-
höflich ist, während eines Termins 

Für ein Interview das Training unterbrechen? 
No way! Also radelte Ski-Star Lindsey 
Vonn fleißig weiter, während wir unsere 
Fragen stellten …

❄ Lindsey, wie fühlt sich das an, 
ganz oben zu stehen?
Lindsey Vonn: Unbeschreiblich! 
Ich lebe fürs Skifahren und traini-
ere das ganze Jahr über hart im 
Fitnessstudio und auf der Piste. Als 
ich es dann geschafft hatte, dachte 
ich nur: „Jetzt zahlt sich die Quä-
lerei endlich aus.“
❄ Wie hoch ist die Erwartungs-
haltung nach dieser Saison der 
Superlative?
Lindsey Vonn: Der Druck ist rie-
sengroß und manchmal auch 

Debüt im zarten Alter von 16, ge-
lingt ihr 2002 mit Platz sechs in der 
Kombination bei den Olympischen 
Winterspielen in Salt Lake City der 
Durchbruch. Spätestens seit dem 
gilt Lindsey, die damals noch unter 
ihrem Mädchennamen Kildow 
startete, als hoffnungsvollstes Ski-
Talent der USA.
Weitere fünf Jahre vergehen, bis 
Lindsey Vonn endgültig an der 
Weltspitze ankommt. Bei der WM 
in Åre, Schweden, gewinnt sie im 
Super-G und der Abfahrt die Sil-
bermedaille – am Ende der Saison  
2007/2008 den Gesamt-Weltcup 
sowie die Abfahrts-Konkurrenz.

einfach weiter zu radeln. Die Dame 
wird ihre Gründe haben – und min-
destens einer davon ist ihre absolu-
te Leistungsbereitschaft. 
Beinhart trainiert Lindsey Vonn, 
seit ihr Vater – selbst ein ehema-
liger Ski-Rennläufer – sie als Drei-
jährige auf Skier gestellt hat. Nach 
einem durchwachsenen Weltcup-

Interview: Marcus Stradinger

Perfekter Start in eine  
perfekte Saison: Bereits 
beim ersten Rennen  
der vergangenen Saison in 
Lake Louise (Kanada)  
demonstrierte Lindsey Vonn 
ihr Leistungsvermögen.  
Die Belohnung: Platz 1 vor 
Renate Götschl (AUT)

➤ ➤
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Steckbrief

Name: Lindsey Vonn
Spitzname: „The Don“ – diesen hat 
Lindsey Vonn Rennfahr-Kollege Bode 
Miller zu verdanken, der bei einer  
gemeinsamen Bowling-Session in Inns-
bruck hartnäckig ihren Mädchen- 
namen Kildow falsch geschrieben hat
Geboren: 18.10.1984 in Saint Paul, 
Minnesota (USA)
Familienstand: Seit September 2007 
verheiratet mit dem ehemaligen Ski-
Rennläufer Thomas Vonn
Wohnort: Park City, Utah (USA)  
Größe/Gewicht: 1,77 m / 70 kg
Hobbys: Radfahren, Tennis, Golf,  
Lesen, Fernsehserie „Law & Order“
Lieblingsessen: Kaiserschmarrn
Beruf: Ski-Rennfahrerin
Disziplinen: Abfahrt, Super-G (Spezial-
disziplinen), Slalom, Riesenslalom
Erfolge: 1. Platz Gesamt-Weltcup 
2008, 1. Platz Abfahrts-Weltcup 2008, 
2 Silbermedaillen bei der WM 2007 in 
Åre (Abfahrt, Super-G); insgesamt 13 
Weltcup-Siege und 31 Podest-Plätze
Preisgeld 2008: 212 000 Euro
Sponsoren: Red Bull, Rossignol, Uvex, 
Aveeno, Under Armour, Vail
Website: www.lindseyvonn.com
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Ein All-American-Girl 
rockt die Alpen: Lindsey 
Vonn vor der Kulisse,  
die ein Großteil des Jah-
res ihre Heimat ist

Schnell, schneller, Vonn:  
Abfahrt und Super-G zählen 
zu den Parade- 
Disziplinen der 24-Jährigen

tisch. Ich fühle mich fast schon ein 
bisschen zu Hause. 
❄ Wo werden Ihre Erfolge mehr 
gewürdigt – in Europa oder in 
Ihrer Heimat USA?
Lindsey Vonn: Ich war sicher in 
Europa schon ein Star, bevor mich 
meine amerikanischen Fans als sol-
chen sahen. Das hat sich jedoch 
nach der vergangenen Saison 
grundlegend geändert. Viele Ame-
rikaner nehmen meine Erfolge nun 
wahr. Ich wurde für zahlreiche 
Preise nominiert. Für mich war das 
sozusagen der Durchbruch.
❄ Wie hoch ist der Preis, den man 
als Profi-Sportler bezahlt? 
Lindsey Vonn: Verdammt hoch. 
Ich war nie auf Partys und hatte 
kaum Freunde, weil ich ja immer 
auf Reisen war. Das war als Ju-
gendliche schon ein Problem. Dem 
gegenüber hatte ich als Skifahrerin 
natürlich auch Gelegenheit, viele 
Länder kennenzulernen. Bis jetzt 
war alles den Preis wert.
❄ Sie sind eng mit der deutschen 
Ski-Rennläuferin Maria Riesch 
befreundet, die gleichzeitig eine 
Ihrer härtesten Konkurren-
tinnen ist …
Lindsey Vonn: Ungewöhnlich, 
nicht wahr? Mal davon abgesehen, 

ein Problem für mich. Gleich-
wohl habe ich in den vergangenen 
Jahren gelernt, damit umzugehen. 
Auch mein Mann Thomas unter-
stützt mich hier sehr. 
❄ Vor diesem Hintergrund – was 
sind Ihre Ziele für die Saison 
2008/2009?
Lindsey Vonn: Ein WM-Rennen 
in Val d’Isère zu gewinnen, wäre 
schon cool. Auch die Titelverteidi-
gung einer der beiden Gesamt-
Weltcup-Titel wäre schön. Das 
wird aber sehr schwer werden …
❄ Wer sind hier Ihre schärfsten 
Konkurrentinnen? 
Lindsey Vonn: Maria Riesch 
(GER), meine beste Freundin im 
Profi-Zirkus, wird sicherlich mei-
ne härteste Rivalin werden. Sie ist 
nahezu in allen Disziplinen gleich 
stark und eine komplette Athletin. 
Des Weiteren erwarte ich Niki 
Hosp (AUT) ganz vorne.
❄ Mit dem Riesenslalom in 
Sölden am 25. Oktober beginnt 
die diesjährige Renn-Saison in 
Europa. Fühlen Sie sich wohl in 
der „alten Welt“?
Lindsey Vonn: Auf jeden Fall, ich 
fahre sehr gerne in Europa. Die 
Atmosphäre bei den Rennen mit 
den vielen Zuschauern ist fantas-

Kathrin Zettel (AUT) hat das erste Weltcup-Rennen in 
Sölden vor Tanja Poutiainen (FIN) und Andrea Fisch-
bacher (AUT) gewonnen. Lindsey Vonn landete bei 
dem Riesenslalom auf Rang 9. Und so geht’s weiter:

	 15./16.11.: Levi (FIN): Slalom 
	 29.– 30.11.: Aspen (USA): Slalom, 	
	 Riesenslalom 
	 5.–7.12.: Lake Louise (CAN): zwei 	
	 Abfahrten, Super-G
	 19.– 21.12.: St. Moritz (SUI): Ab-	
	 fahrt, Super-G, Kombination
	 28./ 29.12.: Semmering (AUT):
	 Riesenslalom, Nacht-Slalom
	 10./ 11.1.09: Maribor (SLO): Slalom, 	
	 Riesenslalom 
	 23.– 25.1.09: Cortina d’Ampezzo 	
	 (ITA): Abfahrt, Super-G, Riesenslalom
	 30./31.1.09: Garmisch-Partenkir-	
	 chen (GER): Slalom, Super-G
	 3.–15.2.09: Weltmeisterschaft in 	
	 Val d’Isère (FRA)
	 6./ 7.3.09: Ofterschwang (GER): 	
	 Slalom, Riesenslalom
	 11.–15.3.09: Saison-Abschluss in 	
	 Åre (SWE): inkl. Team-Wettberwerb

Weltcup-Saison 08/09:  
Highlights der Frauen

➤ ➤

„Da geb’ ich mir lieber  
die Kugel.“ Gesamt-Weltcup-

Siegerin Vonn mit  
der großen Kristallkugel

dass wir den selben Beruf ausüben, 
der uns immer wieder weit von zu 
Hause wegführt, ticken Maria und 
ich einfach gleich. Trotz unserer 
Konkurrenz können wir immer 
miteinander reden. Das hilft bei-
den, mit den hohen Erwartungen 
und dem Druck umzugehen.
❄ Wie lange geben Sie sich das 
Ganze noch?
Lindsey Vonn: Momentan plane 
ich noch bis zu den Olympischen 
Winterspielen in Sotschi 2014. Da-
nach bringe ich meinen Kindern 
das Skifahren bei …
Vielen Dank für das Gespräch.�
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